
«chtller Legende«.

Es ist da» Schicksal gewaltiger Per-

testrahlt: Friedrich Schiller. Begei-

«der gar nicht» zu bieten hatte.
Darau» erklärt sich daS Verhältniß de^

Biograph Schiller's, Otto Brahm, ?ei-

LUd de» Dichter» wieder herstellen?daß

kehrte Caspar in die Ruh- de«
Garnis-nilebens zurück, um sosort seine
niemals rastende Thätigkeit einem ande-

tene Erscheinung bei einem KriegSmann
jener Tage zur Feder. Ein groß an-
gelegte», doch unvollendete! Werk: ?Oe-
tonoinischc Beitrüge zur Beförderung
des bürgerlichen Wohlstände»", entstand,
als unser Dichter eben neun Jahr« zählte,
und der Verleger dieser philantropischen
Studie hie«: Christoph Friedrich Cotta.
Andere literarische Versuche folgten, in
denen sowohl die tiese Frömmigkeit de»
Hauptmannes al» auch seine praktischen
Ersahrungen alt Baumzüchter sorasiltiz

Ausdruck in gutem, klarem

Aber »och andere literarische Ein-
flüsse zeigt der Blick auf die Kindheit
unsere» Dichter«. Im Geburtsjahre
de« kleinen Fritz hatte Vater Schitier
«Mime Freundichast Uit eine»! .H-n.k«

Me ruhelose Mann mit seinem

?Vetters" ist aus den ?RSuber"-Dichter

Aeinsta>t Erbthei> ganz besonder»

schnell zu umfassender Gestalt an. Aus

Sohn nach seiner Weise .glücklich

bliebe» war. Am I«. Januar 177 U

Maulschellen nicht selten entsetzte

des Dichter« bezeugt die« aus-
drücklich, wenn sie sagt: ?De> Herzog
zog ihn immer vor und mtterh>elt sich

land einzulassen. vierzehntäaiger
Arrest strafte überdies die .schlechte Eon-
duite" de« Dichter«. Aber erst «n zwei-

dcm echten Spitzbuben - Klima, sprechen

Hundcrtsten sällt. Da
stand in der Hauptstadt Graubündten

werthe,?Bevölkerung de« Canton« Grau-
bündten. Im Falle aber der Dichter
sothane Abbitte zu leisten sich weigern

cLM AUM.

Gipsel des AtlasgcbirgeS, auf den Flu-

jenes Mädchen dort ? Jenes, welches

renderG^
?Dieser Blick tödtet mich!'

Aieer.

!t°de«stätte.' i H h

Wehe dir, König die Mau-

Bei ZlereS de la Frontera stößt König

Mit bluttriefendem Schwerte schlägt

ci

Die ging aus den Vorschlag

Hellen Erfolg. Natürlich hält sie jetzt

energischer al« je ihrem Plane sest,

Männern bei der Heirath eine große Mit-
gift bringen, sind auch gewöhnlich die
.gistigsten."

kommt e« nur, daß Deine Geld-

diosuS: .Sehr einsah I Theures An-
Spar.

Richter: .Urtheil: Zehn Jahre Zucht-

»«» ««»amoNrre Llcd«»ge»,W».

tild^übscheS^i^^

Habe ihm das Gedicht ?eScamotirt.
Dieser bösen That folgte aber di»aussen, Fuße

;
zwar »urde

P^l
A., der dichtende führt»

Der Tischroftenkopf.

Anekdote wird tzr»

gekleidete/ Herr seinen Laden und ver-
langt einen Filzhut. Der Hutfabrikant
Holle alle im Laden vorhandenen Hüte in

auch nicht ein einziger willauf den Kopf
des Käufers passen. Als Letzterer dem
Verkäufer seine Verwunderung darüber

lieseranten de« ernannt.
Der selig»

Kaiser
Wilhelin ll her z.


